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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TuS Kirschhofen : TTC 1968 Werschau 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

TTC 1968 Werschau spielt unentschieden beim TuS 
Kirschhofen in einer packenden Partie

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TuS Kirschhofen das 12. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 gegen den TTC
1968 Werschau beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schmidt / Pfeffer überzeugten im Doppel gegen Aßmann / Wollmann, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Walter /
Schweitzer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Schneider /
Kremer. Einen Zähler für das Team verpassten Müller / Lamm bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Schütz / Czichos. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Timo Schmidt bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marcel
Kremer. Es dauerte eine Weile, bis Oliver Pfeffer den Fünf-Satz-Sieg gegen Tobias Schneider feiern
konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Armin Walter gegen
Markus Schütz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:4, 9:11, 11:5 nicht verloren. Auf
dem falschen Fuß erwischte Jörg Müller seinen Gegner Steve Aßmann beim eher ungefährdeten 3:0-
Sieg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Mit 11:4, 12:14, 11:9, 11:7 gewann wenig später Darius Lamm gegen Frank
Wollmann und gab dabei nur einen Satz her. Eine knappe Niederlage gab es indes für Markus
Schweitzer beim 10:12, 11:2, 11:8, 5:11, 8:11 gegen Paul Czichos. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Chancenlos war daraufhin Timo Schmidt gegen Tobias Schneider nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Oliver Pfeffer über die 1:3-Niederlage gegen Marcel Kremer hinweggetröstet
werden musste. Armin Walter war in der Partie gegen Steve Aßmann nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Jörg
Müller gelang es, Markus Schütz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Kurios
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Darius Lamm nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Markus Schweitzer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Frank Wollmann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten Schmidt / Pfeffer letztlich im Repertoire, um Schneider / Kremer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Kirschhofen tritt dabei geben den TuS Wirbelau 1901 an,
während es der TTC 1968 Werschau mit dem TTC Hausen 1975 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TuS Kirschhofen

Doppel: Schmidt / Pfeffer 1:1, Walter / Schweitzer 0:1, Müller / Lamm 0:1 
Einzel: T. Schmidt 0:2, O. Pfeffer 1:1, A. Walter 2:0, J. Müller 2:0, D. Lamm 2:0, M. Schweitzer 0:2 

 TTC 1968 Werschau
Doppel: Schneider / Kremer 2:0, Aßmann / Wollmann 0:1, Schütz / Czichos 1:0 
Einzel: T. Schneider 1:1, M. Kremer 2:0, S. Aßmann 0:2, M. Schütz 0:2, P. Czichos 1:1, F. Wollmann
1:1


